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SSttaaddttlliicchhtt:: Heiner Grotheer, mit
was für einer Mannschaft treten
Sie zur Kreistagswahl an?

HHeeiinneerr  GGrrootthheeeerr:: Wir haben
eine bunte Mischung gefunden.
Junge wie ältere Frauen und
Männer, die über das ganze
Stadtgebiet und die Ortschaften
verteilt wohnen. Schließlich wol-
len wir alle Menschen der Stadt
vertreten.

SSttaaddttlliicchhtt:: Erstmalig wird in die-
sem Jahr kein Landrat zu wäh-
len sein. Dr. Jörg Mielke ist
bereits im Amt. Ändert sich
dadurch etwas für die SPD?

DDrr..  TTiimm  JJeessggaarrzzeewwsskkii:: Dr. Jörg
Mielke macht hervorragende
Arbeit im Landkreis. Deshalb
hat die SPD ihn auf dem Weg
zum Landrat unterstützt und tut
es immer noch. Dafür ist jedoch
ein starker Kreistag erforderlich.
Die SPD hat die richtigen Fach-
leute hierfür aufgestellt. Karl
Schönemeier als anerkannter
Finanzfachmann und Marianne
Grigat als Sozialexpertin sind
nur zwei Beispiele hierfür.

SSttaaddttlliicchhtt:: In Osterholz-Scharm-
beck ist viel bewegt worden.
Was kann der Landkreis dazu
beisteuern?

LLiieebbee  LLeesseerriinnnneenn  uunndd  LLeesseerr,,
Mit diesem Stadtlicht stellen wir Ihnen die Kandidaten der SPD
für die Kommunalwahl am 10. September vor. Dabei steht die
Bürgermeisterwahl natürlich im Vordergrund. Martin Wagener
hat in den vergangenen fünf Jahren gezeigt, dass er als Bür-
germeister der richtige Mann an der richtigen Stelle ist. 
Zu wählen sind aber auch ein neuer Stadtrat und Kreistag. Für
die SPD stellen sich hierfür insgesamt 42
Kandidaten zur Wahl. Das beinhaltet
selbstverständlich eine bunte Mischung
aus den unterschiedlichsten Persönlichkei-
ten. Sie alle verbindet ein gemeinsames
Ziel: Osterholz-Scharmbeck als lebens-
und liebenswerte Stadt weiter voranzubrin-
gen. Wir wollen nicht zu den Meckerern
gehören, sondern die Dinge anpacken.
Das bedeutet in erster Linie, gute Voraus-
setzungen für die Zukunft der Stadt zu
schaffen. Dazu gehört neben einer aktiven
Stadtentwicklung insbesondere die Unter-
stützung unserer Kinder. Gute Kindergärten
und Schulen legen den Grundstein für eine
gute Ausbildung. Dafür müssen alle Kräfte
in Bewegung gesetzt werden.
Herzliche Grüße
Ihr 
Dr. Tim Jesgarzewski
Vorsitzender des SPD Ortsvereines Osterholz-Scharmbeck

Schlusswort von Tim ... 
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SSttaaddttLLiicchhtt
wird im gesamten
Stadtgebiet von 
Osterholz-Scharmbeck 
verteilt.

SPD Osterholz-Scharmbeck gewinnt Mitglieder

„Politik bedeutet, mit den Menschen zu sprechen“. Das ist das
Motto der SPD Osterholz-Scharmbeck. Ansprechbar sein, mit-
einander reden, sich um die Probleme vor Ort kümmern. Das
funktioniert aber nur, wenn auch genügend Menschen dabei
mithelfen. Deshalb ist die SPD in Osterholz-Scharmbeck schon
immer die mit Abstand mitgliederstärkste Partei gewesen. 
In den letzten Jahren konnte sie sogar noch Mitglieder dazu-
gewinnen. Aktuell sind 351 Osterholz-Scharmbecker Mitglied
der SPD.

HHeeiinneerr  GGrrootthheeeerr:: Stärkung der
Wirtschaftsstruktur beinhaltet
die Bestandspflege der vorhan-
denen Betriebe und die Weiter-
entwicklung von Gewerbeflä-
chen. Der Industriepark Heils-
horn/Brundorf ist dafür ein
gutes Beispiel. Durch kluge
Wirtschaftsförderung wurde ein
wichtiger Standort geschaffen.
Über Gemeindegrenzen hin-
weg konnten so mit Faun, Tras-
co und Lidl echte Hochkaräter
angesiedelt werden. Mit der
Wirtschaftsförderung geht die
Qualifizierung und Vermittlung
von Arbeitssuchenden einher.
Dies ist die Aufgabe der ProAr-
beit. In Zusammenarbeit mit
der Agentur für Arbeit konnten
große Erfolge erzielt werden.

Unsere Quoten sind deutlich
besser als in anderen Landkrei-
sen. Hier müssen wir dranblei-
ben, denn da geht es konkret
um die Menschen.

DDrr..  TTiimm  JJeessggaarrzzeewwsskkii:: Dazu
kommen noch eine Reihe weite-
rer Schwerpunkte: Etwa die För-
derung des ehrenamtlichen
Engagements durch Hilfen für
Vereine und Verbände, der wei-
tere Ausbau des Radwegenetzes
und nicht zuletzt die Stärkung
der Sozial- und Seniorenpolitik.
Der neu eingerichtet Kreissenio-
renbeirat zeigt deutlich, dass
wir die älteren Menschen in die
Politik mit einbeziehen wollen.
Ihre Erfahrung müssen wir auch
in Zukunft nutzen.

SSttaaddttLLiicchhtt  iimm  GGeesspprrääcchh  mmiitt  ddeenn  VVoorrssiittzzeennddeenn  ddeerr  KKrreeiissttaaggssffrraakkttiioonn  HHeeiinneerr  GGrrootthheeeerr  uunndd  ddeerr  LLaanndd--
kkrreeiiss--SSPPDD  DDrr..  TTiimm  JJeessggaarrzzeewwsskkii  

HHeeiinneerr  GGrrootthheeeerr:: Der Landkreis
ist Partner der Stadt. Nur in der
Zusammenarbeit können beide
profitieren. Dies gilt für jede Art
von gemeinsamen Planungen.
Um in der Region Bremen zu
bestehen, müssen wir immer
enger zusammenrücken, da
verlieren Gemeindegrenzen
ihre Wichtigkeit.

SSttaaddttlliicchhtt:: Warum sollen die
Osterholz-Scharmbecker SPD
wählen?

DDrr..  TTiimm  JJeessggaarrzzeewwsskkii:: Weil wir
nah bei den Menschen sind.
Seit Jahrzehnten zeigen Persön-
lichkeiten wie Brigitte Escher-
hausen, Ludwig Wätjen und
jetzt Martin Wagener, dass die
SPD für die Bürger der Stadt
einsteht. 

HHeeiinneerr  GGrrootthheeeerr:: Wir wollen
auch in Zukunft aktive Kreisent-
wicklung betreiben. Dazu gehö-
ren insbesondere die Wirt-
schaftsförderung und die ProAr-
beit, zuständig für die Be-
schäftigungsföderung im Land-
kreis. Das bedeutet einerseits
die Stärkung der Wirtschafts-
struktur vor Ort und anderer-
seits Hilfe für die Menschen. Die
Erfolgsgeschichte der Pro-
Arbeit soll fortgeschrieben wer-
den.

SSttaaddttlliicchhtt:: Was heißt das kon-
kret?

derung hat Bürgermeister Mar-
tin Wagener das möglich
gemacht.

Die Liste der Stadtentwicklungs-
maßnahmen ist lang. Zu lang,
um jede einzelne vom Bahn-
hofsumfeld bis zum Pumpel-
berg zu nennen. Deutlich wird
dabei eines: Martin Wagener
sagt nicht nur, dass er die Stadt
voran bringen will. Er tut es
auch.

„Die Zukunft der Stadt gehört
unseren Kindern und Enkelkin-
dern“ weiß der Bürgermeister.
Deshalb liegt der zweite
Schwerpunkt seiner Arbeit in
der Unterstützung von Spielkrei-
sen, Kindergärten und Schulen.
Insbesondere bei den Kleinsten
wird in der Stadt schon heute
vorbildliche Arbeit geleistet. Das
Engagement der Mitarbeiterin-
nen ist hoch, die Ausstattung
der Einrichtungen ist über-
durchschnittlich. Doch auch auf
hohem Niveau hat der Bürger-
meister den Anspruch, dass es
immer besser wird: „Wir müssen
vermehrt Angebote für die
Eltern schaffen. Dabei ist die
Vereinbarkeit von Familie und
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Seit fünf Jahren ist Martin
Wagener Bürgermeister der
Stadt Osterholz-Scharmbeck. In
dieser Zeit hat sich vieles

bewegt. An allen Ecken und
Enden wurde gebuddelt und
gebaut. Das Stadtbild nimmt
langsam Formen an.

Martin Wagener möchte, dass
diese Arbeit weitergeht. Er will
die Stadt weiter voranbringen.
Deshalb kandidiert er erneut für
das Amt des Bürgermeisters.
„Es ist schön zu sehen, dass die
Dinge sich verbessern. Vor
allem, wenn man selber mitge-
stalten kann.“ sagt Martin
Wagener über seine Arbeit. 

Natürlich geht nicht alles.
Schon gar nicht sofort. Doch
durch kluge Planung hat der
Bürgermeister einige Projekte
angeschoben, von denen noch
vor wenigen Jahren kaum zu
Träumen war. Die Stadthalle ist
das beste Beispiel. Wie viele
Jahre und Jahrzehnte wird in
Osterholz-Scharmbeck schon
davon geredet? Martin Wage-
ner hat es geschafft. Gemein-
sam mit seinen Kollegen im
Stadtrat und der Hilfe der Stadt-
entwicklungsgesellschaft hat
Osterholz-Scharmbeck endlich
eine Stadthalle bekommen. Die
Menschen sind begeistert. Weit
über die Stadtgrenzen hinaus
kommen nun tausende Men-
schen, um die vielen Veranstal-
tungen zu besuchen. Das
kommt natürlich der ganzen
Stadt zugute.

Ein zweites Beispiel erfolgrei-
cher Stadtentwicklung findet
sich in Osterholz. Seit vielen
Jahren schon sollte ein Nahver-
sorger in den Stadtteil. Jetzt ist
Netto am Binnenfeld vor Ort.
Dass das nicht einfach war, ver-
steht sich von selbst. Gemein-
sam mit seiner Wirtschaftsför-

Beruf  wesentliches Ziel.“ Dafür
möchte Martin Wagener die
Öffnungszeiten der Kinderta-
gesstätten verbreitern. Eine
Früh- und Spätbetreuung ist
gerade für Eltern im Schicht-
dienst oder Einzelhandel sehr
wichtig. Außerdem sollen ver-
mehrt Betreuungsmöglichkeiten
für unter Dreijährige geschaffen
werden. Nicht alle Eltern wollen

Kandidatenliste für
die Kreistagswahl ist
optimal besetzt

„Ich bringe die

Stadt weiter

voran!“
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Martin Wagener bringt die Stadt 
weiter voran!

für die Kinder-
betreuung
schließlich drei
Jahre aus dem
Beruf ausschei-
den. 

Bei alledem
zieht sich ein
roter Faden
durch die Pla-
nungen: Die
Qualität der
Arbeit hat Vor-
rang. Das gilt
gerade für die
Kindergärten
und Spielkreise.
Darum ist eine
gute Ausbil-
dung der Mitar-
beiterinnen die

Voraussetzung für einen erfolg-
reichen Kindergarten. Die Kin-
der sollen sich wohlfühlen und
spielend lernen. Dann ist ein
wichtiger Grundstein für eine
erfolgreiche Zukunft gelegt.

Der Bürgermeister
arbeitet an der
Zukunft der Stadt

Postwurfsendung an

alle Haushalte



Mit uns geht’s weiter voran!  
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11 Dr. Tim Jesgarzewski 22 Marianne Grigat 33  Hans-Jürgen Gerken 44 Peter Schnaars
55 Anna-Maria Deutsch 66 Jörg Monsees

1100 André Henke
1111  Heike Klingenstein 1122 Fabian Walter

1188 Thorsten Hoff

1166 Iris Lübbert
1177 Hans-Dieter

Schindler

1155 Gerd-Dieter Dirks

1144 Sarah Hoppe

1133 Patrick Scholz

99 Wisebke Kielinger

88  Natalia Dau
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11 Martin Wagener

55 Peter Hoheisel

1133 Niels Meyring

1177 Jan Wellbrock

2200 Günter Seiferth
2211 Bernhard Lange

1199 Uwe Steenken

1188 Thomas Gregor

1100 Wilhelm F. 

Stichauer

1166 Sabine Marquard

88 Günter Wettenfeld 99 Andreas Motscha

1111 Holger Heier
1122 Karin Schultz-

Bollmann

66 Astrid Monsees

22 Linda Schnibben

44 Karl Schönemeier

33 Klaus Sass

1144 Gabriele Höhn-

Brandhorst

2222 Hans-Dieter v. 

Friedrichs

77 Klaus Robak

1155 Monika Stahlberg

11 Martin Wagener

66 Wilhelm F. Stichauer 77 Astrid Monsees
88 Peter Hoheisel 99 Michael Schreiber

1100 Anna-Maria Deutsch

1155 Hans-Dieter v. 

Friedrichs
1144 Holger Heier

1111 Peter Schnaars
1122 Andreas Motscha 1133 Jörg Monsees

55 Karl Schönemeier

44 Marianne Grigat

33 Dr. Tim Jesgarzewski

22 Heiner Grotheer

K o m m u n a l w a h l

Hier finden Sie Ihre Kandidatinnen 

und Kandidaten für den Stadtrat und den

Kreistag.

Machen Sie sich selbst ein Bild von der Viel-

falt der engagierten Männer und Frauen.

Durch alle Altersklassen und Berufe, verteilt

über das ganze Stadtgebiet und die Ort-

schaften, sind 42 Bürgerinnen und Bürger

unserer Stadt hochmotiviert, Osterholz-

Scharmbeck weiter voranzubringen.

Osterholz-Scharmbeck wählt SPD.

Damit wir morgen nicht von gestern sind.

Wir haben viel vor ...
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